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Künstlerischer Ausdruck in Therapie und Erziehung als intermediale Methode 

Über dieses Buch: 

Dieses Buch ist der Versuch einer umfassenden Darstellung der Ausdruckstherapie als 

intermediale Methode für alle therapeutischen, sonderpädagogischen und pädagogischen 

Praxisfelder. 

Praktische Handlungsmodelle, wie Musik, Bewegung, Szene, Malen / bildnerisches Gestalten. 

Sprache usw., die gezielt zur Steuerung von Gruppenprozessen bei Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen eingesetzt werden können, sind in diesem Buch mit zahlreichen Schautafeln 

verbunden, welche die Einsetzbarkeit der Medien, deren Wirkung und deren spätere 

Bearbeitung veranschaulichen helfen vor dem therapeutischen Hintergrund der verwandten 

Therapien wie Gesprächstherapie, Psychodrama, Musiktherapie. Kunsttherapie u.a. als 

psychotherapeutische Sonderformen. 

 

Vorwort 

Die in den USA seit längerem eingesetzte Ausdruckstherapie (expressive-therapy) wurde im 

deutschsprachigen Raum bisher nur in Kursen vermittelt, die der Autor dieses Buches in 

Europa gab. 

Dieses Buch ist der Versuch einer ersten umfassenden Darstellung der Ausdruckstherapie als 

intermediale Methode für alle therapeutischen, sonderpädagogischen und pädagogischen 

Praxisfelder. 

Intermediale Methode - das heißt nicht die vielerorts in der BRD praktizierte zusammen-

hanglose additive Reihung von Musik, Spiel, Bewegung, Tanz, Theater, Sprache usw. als 

therapeutische Medien, sondern meint deren interdisziplinäre Verklammerung, meint deren 

Einsatz als Medienverbund, wie sie jeder Therapeut und Erzieher einsetzen kann. 

Praktische Handlungsmodelle, wie Musik, Bewegung, Szene, Malen / bildnerisches Gestalten, 

Sprache usw., die gezielt zur Steuerung von Gruppenprozessen bei Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen eingesetzt werden können, sind in diesem Buch mit zahlreichen Schautafeln 

verbunden ,welche die Einsetzbarkeit der Medien, deren Wirkung und ihre spätere 

Bearbeitung veranschaulichen helfen - vor dem theoretischen Hintergrund der verwandten 

Therapien wie Gesprächstherapie, Psychodrama, Musiktherapie, Kunsttherapie u. a. als 

psychotherapeutische Sonderformen. 
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